
Protokoll der ordentlichen Mitgliederversammlung des TCB vom 24. März 2015

Tagesordnung

1. Eröffnung

2. Feststellung der Stimmberechtigten

3. Genehmigung der Tagesordnung

4. Bericht des Vorstandes über das Jahr 2014

5. Bericht des Kassenwartes/Jahresabschluss 2014

6. Bericht der Kassenprüfer

7. Entlastung der Vorstände

8. Anträge

8a) Antrag zur Durchführung von Tauchausbildungen (A.Woelffling)
8b) Antrag zur Tätigkeitsbeschreibung Ehrenamt Ausbildungsleitung (A.Woelffling)
8c) Antrag zur Anerkennung/Erstellung eines Ausbildungsprogramms gemäß der Gebührenordnung 
       von 2003 (A.Woelffling)
8d) Antrag auf „Veröffentlichung“ der Vorstandsprotokolle (A.Woelffling)
8e) Antrag zur Aufhebung der Gebührenordnung und Ordnung für Aufwandsentschädigungen 
       vom 1.7.2003 (Vorstand des TCB)
8f) Antrag auf Ergänzung der Gebührenordnung für Mitglieder bei doppelter VDST-Mitgliedschaft
     (Vorstand des TCB)
8g) Antrag auf Ergänzung der Gebührenordnung für Kinder von Mitgliedern (Vorstand des TCB)

9. Sonstiges

10. Abschluss der Hauptversammlung

Top 1. Der erste Vorsitzende Siegfried Bäsler eröffnete gegen 19:05 Uhr die Mitgliederversammlung.

Top 2. Zu Beginn der Versammlung waren 40 stimmberechtigte Mitglieder anwesend.

Top 3. Die Anwesenden genehmigten einstimmig die Tagesordnung.

Top 4. Der 1. Vorsitzende hielt den Bericht des Vorstandes. Inhaltlich ging er im Wesentlichen auf die Punkte
- Zugansberechtigung zu den Bädern, es wurden neue Zugangsregeln durch die BBB festgelegt
- Webpräsenz des TCB, die Website des TCB erlaubt schnellere Aktualisierungen von Informationen
- Mitgliederzahlen, in 2014 wurde ein leichter Mitgliederzuwachs erreicht
- Jugendgruppe, geplante Kindertauchgruppe, unter Beteilung der Eltern soll Kinderschwimmen
  ermöglicht werden. Erste Eltern haben sich bereit erklärt zu helfen.
- Probleme in der Ausbildungsabteilung mit Rücktritt des Ausbildungsleiters, der Ausbildungsleiter
  Wolfgang Riediger ist im Herbst 2014 zurückgetreten, nachdem keine Einigung erzielt werden konnte
  über Vorstellungen des Vorstandes und des früheren Ausbildungsleiters Andreas Woelffling. Derzeit wird
  die Ausbildungsabteilung vom Vorstand kommisarich geleitet.
- strenge Ausgabenkontrolle, um die Finanzielle Situation des TCB zu verbessern.
- bessere Kommunikation innerhalb des erweiterten Vorstandes
- Auslastungstrainingszeiten, besonders die Trainingszeiten Mittwoch Götzbad (Apnoisten und "reguläres"
  Training) und Samstag Ankogelbad werden von den Mitgliedern besser wahrgenommen.
- Geräteneuanschaffung und Bezuschussung durch den LTV, 4 neue VDST-konforme Automaten.
- Beteiligung von Mitgliedern an allgemeinen Aufgaben des Vereins (Geräteteam, Barteam), besonders
  das Geräteteam benötigt nach dem Ausscheiden von Mitgliedern Verstärkung.
- die Notwendigkeit die Ausgabensituation zu verbessern, im Besonderen die Aufwandsentschädigung für
  Trainer und Tauchlehrer und die Gleichstellung von Trainern, Tauchlehreren und weiteren Helfern im
  Verein.
Die Präsentationsfolien sind als Anhang diesem Protokoll beigefügt.



Gegen 20:15 wurde eine fünfminütige Pause eingelegt.

Top 5. Der Kassierer gab seinen Bericht ab und erläutere die einzelnen Posten des Kassenberichts. Zum 
Buchungskonto 3020 "Ausbildung Kurse" Haben 1045€, blieb der Kassierer eine Erklärung schuldig, 
diese wird nachgereicht. In diesem Zuzammenhang wurde erwähnt, dass zu Beginn 2014 noch der 
ehemalige Kassierer(Wolfgang Riediger) für die Buchungen zuständig war. Wolfgang R. fehlte aber bei 
dieser Mitgleiderversammlung.
Im Wesentlichen Bestand die Tätigkeit des Kassieres 2014 darin 
- sich einzuarbeiten, hierin wurde er von Wolfgang Riediger tatkräftig unterstützt, 
- das Sepa-Lastschriftverfahren umzusetzen, das ist mit viel Arbeit verbunden,
- Offene Mitgliedsbeiträge einzufordern, mehr als 7000€ sind noch offen.

Top 6. Ursula Löchte und Sven Winkelmann gaben einen ausführlichen Bericht der Kassenprüfer und 
empfahlen den Mitgliedern die Entlastung des Vorstandes.

Top 7. Der Vorstand wurde bei zwei Enthaltung entlastet.

Zwei Mitgleider verließen die Versammlung, es waren nur noch 38 stimmberechtigte Mitglieder anwesend.

Top 8.

8a) Andreas Woelffling verlaß seinen Antrag. 
Antragstext:
Es wird beantragt den Vorstand mit dem regelmäßigen Erstellen und Durchführung von umfassenden
Aus- und Weiterbildungsmassnahmen durch Ausbilder/Tauchlehrer des TCB e.V. nach VDST/DTSA im 
Namen des TCB e.V. zu beauftragen. Das Kurs-Angebot sollte alle DTSA-Stufen zzgl. Spezielbrevet und 
Aufbaukurse enthalten (vgl .Antrag Nr. 3). Die Tauchlehrer des TCB stehen hierbei gerne beratend zur
Verfügung.

Es gab eine rege Diskussion über die Ziele und Umsetzungsmöglichkeiten der Ausbildungsabteilung.

Abstimmung: 27 Ja-Simmen, 7 Nein-Stimmen, bei 4 Enthaltungen, der Antrag wurde angenommen

8b) Andreas Woelffling verlaß seinen Antrag. 
Antragstext:
Es wird beantragt die Tätigkeitsbeschreibung des Ehrenamtes „Ausbildungsleitung“ 
durch die Mitglieder des TCB e.V. beschliessen zu lassen, sowie eine adäquate Unterstützung bzw. 
Förderung durch den Vorstand (gem. §2 Abs. 1 & 3 der Satzung des TCB e.V. vom 08.04.2014) zu 
beauftragen. Die Tauchlehrer des TCB stehen hierbei gerne beratend zur Verfügung. 

Aufgaben einer Ausbildungsleitung:
• Planung & Koordination von Kurs-Terminen
• Konzeption neuer Kurse und Terminplanung hierfür und Sicherstellung der Veröffentlichung 
• Besetzung der Kurse/Termine mit dafür qualifiziertem Personal
• Betreuung und Veranstaltungsmanagement von vor-Ort-Kursen, z.B. am See, Meer, etc.
• Betreuung von Neu-Mitgliedern
• Geeignete Publikation : Presse, Funk und Fernsehen wie z.B. 2.Hand (Qwoka), Radiosender, RBB-  
Fernsehen, etc. in Absprache mit dem PR-Managerdes TCB
• Ansprechpartner für alle Fragen / Anmeldungen sämtlicher Kurse : email, Telefon, Fax, persönlich und 
Erstellung entsprechender qualifizierter Anmeldelisten
• Ansprechpartner für alle allgemeinen Anfragen (TCB-intern und -extern) bzgl. Tauchen und Ausbildung
• Anfertigung von Print-Outs als Werbematerialien, Aushang in den Schwimmbädern, etc.
• Koordination der Aktivitäten mit dem LTV-Berlin / VDST : z.B. Veröffentlichungen
• Erarbeitung und Einhaltung von Qualitätsstandards gem. VDST-Prüfungsordnung und mehr
• Ansprechpartner/Berater für Vorstand, Geräte-Team
• Regelmäßiger Bericht über Aktivitäten für die Vereinspresse und extern
fachlich
• Erstellung von aktuellem Flyer-Material : Kurzflyer, Ausschreibungen (detailliert)
• Erstellung & Pflege von Unterrichtsmaterialien für o.g. Kurse wie z.B. Skript für den GTS
• zusätzlich Tätigkeit als Ausbilder/TL (je nach Qualifikation)



Es gab eine rege Diskussion darüber ob es unter diesen Vorgaben Kandidaten für eine Ausbildungsleitung 
geben wird.

Abstimmung: 27 Ja-Simmen, 3 Nein-Stimmen, bei 8 Enthaltungen, der Antrag wurde angenommen

8c) Andreas Woelffling verlaß seinen Antrag. 
Antragstext:
Es wird beantragt den Vorstand namens der Mitglieder des TCB e.V. mit der Anerkennung/Erstellung 
eines umfassenden wie unten näher bezeichnetes Aus- und Weiterbildungsangebot als offizielles 
Angebot des TCB e.V. zu beauftragen. Für die Zukunft soll analoges gelten. Alle Kurse sind 
kostendeckend gem. der aktuellen Gebührenordnung des TCB durchzuführen. Die Tauchlehrer des TCB 
stehen hierbei gerne beratend zur Verfügung.

Kurse:
TS I 13.2.-21.3.
HLW-Aufbau-/Refresherkurs 28.3.2015
Silber/Gold-Theorie 7.3.-8.3.
Aufbaukurs GF 25.4.-26.4.
Aufbaukurs O/T 25.4.-26.4. 
Aufbaukurs Nachttauchen 9.5-10.5.
Aufbaukurs TS&R 9.5-10.5. 
DTSA-Praxis *+**+*** 14.5.-17.5.
TL-Praxisfortbildung (*) 16.05.
TL-Praxisfortbildung (*) 20.9.
Org. von Tauchsportseminaren (**) 07.11.-08.11.

Es gab eine rege Diskussion über die die Notwendigkeit eines umfassenden Ausbildungsangebots. Der 
Vorstand würde ein bedarfsorientiertes Angebot vorziehen. Der Antragstext wurde vor der Abstimmung 
geringfügig gegenüber dem eingereichten Antrag korrigiert. (Gebührenordnung)

Abstimmung: 31 Ja-Simmen, 2 Nein-Stimmen, bei 5 Enthaltungen, der Antrag wurde angenommen

8d) Andreas Woelffling verlaß seinen Antrag. 
Antragstext:
Es wird beantragt den Vorstand namens der Mitglieder des TCB e.V. mit der geeigneten Veröffentlichung 
der Protokolle der Vorstandssitzung zeitnah zu beauftragen. 

Es gab eine rege Diskussion darüber ob der Antrag noch gestellt werden soll, zumal es einen 
Vorstandsbeschluss vom 20. Januar 2015 gibt dies umzusetzen. Mit dem Antrag würde gleichzeitig dem 
Vorstand das Misstrauen ausgesprochen, sich nicht an seine eigenen Beschlüsse zu halten.

Abstimmung: 12 Ja-Simmen, 18 Nein-Stimmen, bei 8 Enthaltungen, der Antrag wurde abgelehnt.

8e) Der Vorstand verlaß seinen Antrag. 
Antragstext:
Die Mitglieder des TCB mögen beschliessen die Gebührenordnung und Ordnung über 
Aufwandsentschädigungen für ÜL und TL vom 1.7.2003 aufzuheben. Gleichzeitig wird der Vorstand 
beauftragt eine neue Gebührenordnung in Abstimmung mit den Rettungsschwimmern, Trainern und 
Tauchlehrern zu erstellen. 

Folgende Eckpunkte soll die neue Gebührenordnung umfassen:
1) Für alle regulären Arbeiten, die für den reibungslosen Ablauf des Vereinslebens notwenig sind und 
durch die keine zusätzlichen Vereinseinnahmen erzielt werden, diese umfassen den Trainingsbetrieb, die 
Badaufsicht, das Schnuppertauchen, den Gerätedienst und weiteres.

Vergütung:Kosten, die ein Mitglied hat um eine Funktion im Verein zu übernehmen, sollen durch geleistete 
und abgerechnete Stunden erstattet werden. Diese Kosten umfassen alle Kursgebühren, aber in der 
Regel keine Fahrkosten, keine Unterbringungskosten und keine Spesen des jeweiligen Mitglieds.

2) Für Arbeiten, die im Zusammenhang mit durchgeführten Fortbildungskursen entstehen und für die 
Kursgebühren anfallen, die gleichzeitig Einnahmen für den TCB generieren gelten gesonderte 



Vergütungsregeln. 
a). Die vom TCB erhobenen Kursgebühren sollen sich an "Marktpreisen" orientieren.
b). Die Vergütung der Kursleiter ist so zu gestalten, dass sowohl Gruppengröße als auch 
Aufwandsentschädigung für alle Beteiligten zufriedenstellend sind.

Es gab eine rege Diskussion darüber welche Tätigkeiten im TCB mit einer Aufwandsentschädigung zu 
vergüten sind. Die Mitglieder sahen sich nicht im Stande die Gebührenordnung von 2003 aufzuheben, 
ohne Vorlage einer neuen Gebührenordnung. 
Der Vorstand zog ohne Abstimmung den Antrag zurück.

Der Vorstand bat gleichzeitig um ein Stimmungsvotum der Mitglieder, ob eine neue Gebührenordnung 
gemäß dem nicht ausformuliertem Vorschlag erstellt werden soll. Mehrheitlich wurde dem zugestimmt.
Es soll noch 2015 eine ausserordentliche Mitgliederversammlung geben, auf der über die neu 
einzureichende Gebührenordnung abgestimmt werden soll.

8f) Der Vorstand verlaß seinen Antrag. 
Antragstext:
Die Mitglieder des TCB mögen beschliessen die Gebührenordnung der Mitgliedsbeiträge um folgende 
Punkte zu ergänzen.

Vereinsmitglieder, die neben der Mitgliedschaft im TCB noch eine weitere Mitgliedschaft in einem VDST-
Verein besitzen, von diesem als aktiv beim VDST gemeldet werden und dies regelmäßig nachweisen 
können, zahlen einen um den VDST-Beitrag reduzierten Mitgliedsbeitrag. Sie werden dann vom TCB aber 
als passives Mitglied beim VDST gemeldet.

Ohne größere Diskusion wurde der Antrag einstimmig angenommen

8g) Der Vorstand verlaß seinen Antrag. 
Antragstext:
Die Mitglieder des TCB mögen beschliessen die Gebührenordnung der Mitgliedsbeiträge um folgende 
Punkte zu ergänzen.

Der Mitgliedsbeitrag für Kinder von Vereinsmitgliedern, die das Alter von 8 Jahren noch nicht erreicht 
haben beträgt 1€ pro Monat. Der Mitgliedsbeitrag für Kinder und Jugendliche von Vereinsmitgliedern im 
Alter von 8 Jahren bis zum Alter von 17 Jahren bleibt wie bisher bestehen, jedoch wird eine 
Beitragsermäßigung in Höhe von 50% für das zweite und jedes weitere Kind gewährt.

Der Antrag wurde zurückgezogen und soll gegebenenfalls geändert zur nächsten Mitgliederversammlung 
neu gestellt werden. Es ist erforderlich zu klären, ob die Mitgliedsbeiträge den Regularien des LSB 
entsprechen.

Top 9. Unser Vereinsmitglied Rüdiger Hoffmann bat darum sich an die Hygieneregeln der Berliner 
Bäderbetriebe zu halten.

Top 10. Die Mitgliederversammlung wurde um 23:00 Uhr beendet.

Für das Protokoll Roland Bartsch


